
 

Antrag 06-2022 Mobile Teststationen an Moerser Grund-
schulen

Sehr geehrte Frau Barwitzki-Gräber, 
Sehr geehrte Damen und Herren,

die CDU-Fraktion beantragt folgenden Sachverhalt:

Die Verwaltung der Stadt Moers wird damit beauftragt, eine 
sofortige Prüfung anzustellen, mobile Teststationen zeitnah 
an den Grundschulen in Moers zu installieren. 

Begründung:
Seit der vergangenen Woche herrscht durch die Regelände-
rung zur Testung an Grundschulen in Nordrhein-Westfalen 
vielerorts Chaos. Das angepasste Testverfahren, wonach 
Grundschülerinnen und Grundschüler sich selbst nach einem 
positivem Poltest im Klassenverband testen müssen, ist nicht 
nur fahrlässig, sondern auch zu ungenau. 

Während die Zuverlässigkeit der Antigen-Schnelltets ohnehin 
aktuell infrage gestellt wird, wird den Grundschülern hierbei 
ein hohes Maß an Eigenverantwortung abverlangt - neben 
dem Umstand, dass eine Lehrkraft, dieses Verfahren mit 
verantworten soll. Immerhin handelt es sich bei den Schnell-
tests um ein medizinisches Produkt, was für den Laien, der 
die Gebrauchsanweisung lesen und nachvollziehen kann, 
zugelassen wurde. Nach einem positivem Pooltest alle Kin-
der der Klasse am Folgetag einzubestellen, erachten wir 
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ebenso als fahrlässig für das gesamte Schulgeschehen wie 
für diejenigen, die daran teilnehmen.

Um in der bereits angespannten Situation sofortige Abhilfe zu 
schaffen und allen Parteien mehr Sicherheit für den Prä-
senzunterricht mit auf den Weg zu geben, beantragt die 
CDU-Fraktion eine sofortige Prüfung der Moerser Stadtver-
waltung, ob sich mobile Schnellteststationen an den Grund-
schulen der Grafenstadt kurzfristig einrichten lassen. 

Im Alltag stellt die neu angepasste Testregelung des Landes 
nicht nur Lehrkräfte und Grundschulkinder vor große Heraus-
forderungen. Berufstätige Eltern müssen ein hohes Maß an 
Flexibilität in der Alltagsplanung unterbringen und im Zweifel 
sogar darauf hoffen, dass ihr Arbeitgeber das mitmacht. Auch 
wenn das NRW-Schulministerium darauf verweist, dass man 
sein Kind auch vor dem Schulbeginn in einer offiziellen Test-
einrichtung mit einem kostenlosen Bürgertest testen lassen 
kann, stellt sich das in der Praxis aber oft als schwierig dar. 
Nur wenige Testzentren in Moers haben bereits vor dem ers-
ten Schulgong geöffnet.

Mobile Teststationen auf dem Schulgelände könnten hier den 
aktuell schwierigen Schulalltag für Eltern, Kinder und auch 
Lehrkräfte erleichtern und es wäre auch weniger risikoreich. 
Wird ein Kind positiv getestet, passiert das zwar auf dem 
Schulgelände, aber eben nicht mehr im Schulgebäude. Die 
Ansteckungsherde werden minimiert. 
Es wäre eine praktikable Lösung und deswegen bitten wir als 
CDU-Fraktion um eine schnelle und gründliche Prüfung, ein 
solches Verfahren für mehr Sicherheit in den Grundschulen 
einzusetzen. 

Mit freundlichen Grüßen,

 
Julia Zupancic 
Fraktionsvorsitzende


